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Pro toko l l

der  34 .  S i tzung

(Doppelsi tzung)

Datum:

Ze i t :

Or t :

Vors i tz :

Anwesend:

Protokol l :

Montag, 2L. November L977

19 .00  Uh r  b i s  23 .00  Uh r

Slngsaal Lättenwiesen

Ratspräsident Ernst Hirschi

36 Mi tg l ieder

Ratssekretär Werner Pfenninger
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Geschäf t.e

1 .  M i t t e i l ungen

2. Genehmj-gung des Protokolls der Sitzung vom
7.  November L977

3.  Erwei terung der  RPK um je e in  Mi tg l ied der
Fraktj-onen GV und EVP zur Prüfung des Berichtes
des Stadtrates betreffend Steueramt

564

4 . Moti-on Hans Leemann und l4itunterzeichner
betreffend Aend.erung des Zonenplanes

Begründung

Genehmigung der revidierten Gemeindeordnung
zu Handen der Volksabstimmung

5 .
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November 1977

1 .  M i t t e i l ungen

Es s ind ke ine Mi t te i lungen bekanntzugeben.

2 .  Genehmigung  des  P ro toko l l s  de r  33 .  S i t zung

Das  P ro toko l l  de r  33 .  S j - t zung  vom 7 .  11 .  J -977  w i rd  ge -
nehmigt .

3 .  Erwej - teruno der  RPK um je e in  Mi tg l ied der  Frakt ionen
GV und EVP zur Prüfung des Berichtes des Stadtrates be-
treffend Steueramt

Der Ratspräs ident  erk lär t  den Antrag des Büros,  der  d ie
RPK um je ein Mitgl ied der Fraktionen GV und EVP zvr
Prüfung des Ber ichtes des Stadtrates betref fend Steuer-
ant er!üeitert.

Bruno Tantanini beantragt namens des Gemej_ndevereins die
ff ihängigen Kornrnission von fünf Mitgl iedern.
Die In ter f rakt ionel le  Konferenz so1I  b is  zur  nächsten
Si tzung d ie Vorschläge vorbere l ten.

Peter  Reinhard und d ie EVP-Frakt ion s te l l -en Antrag,  d ie
GPK, ergänzt  durch e in Mi tg l ied des LdU,  e inzusetzen.

Hans Rosenberger  und d ie FdP-Frakt ion unterstützen den
Antrag des Büros.  Die RPK bietet  Gewähr für  e ine spedi -
t ive Er led igung.

Pe te r  Hass l i nge r  vo t i e r t  eben fa l l s  f ü r  den  E insa tz  de r
GPK, verstärk t  durch e in Mi tg l ied des LdU.  Er  behäI t
s i ch  e inen  a l l f ä l l i gen  Rekurs  vo r ,  f a l l s  d ie  RPK ge -
wäh I t  we rden  so l l t e .

Werner  Surber  g ib t  bekannt ,  dass s ich d ie SP-Frakt ion
Aem Attra;-er EVP anschliesst.
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Hans Sigr is t  und d ie SVP/BGB-Frakt ion unterstützen den
Antrag des Büros.

Die Abstimmung ergibt,
während auf den Antracr

für  den Antrag Tantanin j - ,
8  St immen ent fa l len.

7 Stimmen
Reinhard

Sch l i ess l i ch  obs ieg t
gegenüber dem Antrag
werden.

der Antrag des Büros
Reinhard,  für  den 14

mit 22 Stimmen
Stimmen gezäh I t

Ernst  Wiesendanger ,  Präs ident  der  fn ter f rakt ionel len
@, dass ke ine s i tzung der  rn ter f rakt io-
nel len Konferenz durchgeführ t  wurde.  Im Büro-Beschluss
wurde festgehalten, dass die Frakti .onen GV und EVP ge-
beten werden,  b is  zum 2I .  1 i - .  1"977 ihre Nominat j_on be-
kanntzugeben.

Die Frakt ionen GV und EVP erk lären ihren Verz icht  auf
eine Vertretung zusamrnen mit der RPK.

Theodor Ulr ich schlägt seitens des Gemeindevereins Bruno
Tantanin i  und se i tens der  EVP Peter  Hassl inger  a ls  Mi t -
gl ieder der Kofirmission vor.

Peter  Hassl inger  führ t  aus,  dass er  d ie  Wahl  n icht  an-
;ffierlffie.

Peter  Zol l ikofer  s teL l t  den Ordnungsantrag,  dass e ine
Pause von zehn Minuten e ingeschaJtet  werde,  dami t  d ie
Frakt ionen s ich besprechen können,  Diesem Antrag wi rd
mi t  grosser  Mehrhei t  zugest immt.

Nach der Pause erhebt Jürg Lanz heft igen Protest gegen
den Zwangr  e inen Frakt ionsver t reter  de legieren zu müssen,
und nomin ier t  I^ I i1 l i  Oehl -er .

Bruno Tantanj.ni schlägt namens des Gemeindevereins peter
Zol l ikofer  a ls  Ml tg l ied der  Kommiss ion vor .

Die Vorschläge werden n icht  vermehrt .

Die beiden Frakt ionsmi tg l ieder  werden in  d ie  erhre i ter te
RPK al-s gewählt erklärt.
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Der Grosse Gemeinderat

besch t i ess t :

Zur  Prüfung des Ber ichtes des Stadtrates betref -
fend Steueramt wird die RPK, erweitert um je ein
Mitgl ied der Fraktionen EVP und GV, gewählt.

Als Mitgl ieder werden Wil l i  Oehler (EVP) und
Peter  Zol l ikofer  (cV)  gewähl t .

Mittei lung an

- die Gewählten
Stadtrat

- Finanzvorstand
- Finanzverwaltung

StadtkanzLeL
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I .

2.

3 .
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4. Ivlot ion Hans Leemann und Mitunterzei-chner betref f  end
Aenderung des Zonenplanes

Der Motionär begründet seine mit Ivl i tunterzeichnern am
8.  11.  1977 e ingere ichte Mot ion betref fend Aenderung des
Zonenplanes. Er ersucht um Ueberweisung an den Stadtrat.

Stadtrat  Vt i l l i  Mül ler  i -s t  bere i t ,  namens des Stadtrates
die Motion entgegenzunehmen.

Bruno Tantanini stel l t  Antrag, die Behandlung auf die
nächste Si tzung zu verschieben.

Rico Kradolfer möchte ebenfal ls mit der Ueberweisung
ZUI^Iaf ten.

In der Abstimmung unterl iegt der Antrag
Kradolfer auf Vertagung der Ueberweisung
Stimmen.

Tantanini/
m i t  13  zu  19

5 .

Für Ueberweisung werden 19 Stinunen gezähl t ,  dagegen
deren  2 .

Damit  is t  d ie  Ueberweisung an den Stadtrat  beschlossen.

Erlass der revidj-erten Gemeindeordnung zu Handen der
Volksabstimmunq

Der Ratspräsident erklärt das Eintretensverfahrenr üro-
be i  e r  be ton t :  " I n  de r  Kü rze  l i eg t  d ie  h lü rze " .

Werner Kobe1, Präsident der GPK, begründet den Antrag
der Geschäftsprüfungskommj-ssion und beantragt Eintreten.

Dj-e Sprecher der Fraktionen GV, FdP und EVP erklären
Eint reten.

Detai lberatung

Der Ratspräsident erklärt das Vorgehen für die Detaj. l-
beratung. Im Protokoll  werden ledigl ich die Aenderungen
festgehal ten.
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In S 9 wird dj-e Planungskommission bis zur Behandlung
von  S  68  ausgese tz t .

Die Kommissionsmehrheit unterstützt den Antrag der Fas-
sung des Stadtrates.

Peter Reinhar4 begründet den Mj-nderheitsantrag der Kom-
ffiem slch auch die Ldu- und die GV-Fraktj-on
anschl iessen.  S ie vot ieren für  St re ichung des Satzte i les
" .  .  .  .  das  j edoch  a l s  P räs iden t  wäh lba r  i s t " .

Stadtrat Kurt Ki lnzler begründet den Antrag des Stadtrates
und empfiehlt,  die€em zuäustlnrnen.

Walter Hott inger beantragt
f f igder  GpK

neunens der Schulpfl€9e, den
zu unterstützen.

der
16  zu

Paul Broglie schlägt vor I dem Minderheitsantrag zvztr-
st imrnen.

Theodor  Ul r ich s te l1 t  Antrag,  den Mehrhei tsantrag z !
unterstüLzen.

,Jürg Landolf ,  Schulpräsident, votiert für den Minder-
he i t san t rag .

In der Abstirnrnung wird dem Minderheitsantrag auf Strei-
chung des le tz ten Satzes von Abs.  3  mi t  21 gegen 13
Stimmen der Vorrang gegeben.

Bei S 15 handelt es sich um den Doppelantrag und den
Variantenantrag .

In der Abstimmung unterl iegt der Mehrheitsant,rag
GPK und des Stadtrates dem Minderheitsantrag mit
20 St immen.

Zu S 45 Z i f f  .  L2 beantragt  d j -e  Schulpf l€9e,  dass "und
Lehrer"  gest r i -chen werde.

Nach e iner  Pause,  in  der  s ich d ie verschiedenen Gremien
aussprechen konnten,  wi rd ZLf f .  12 in  neuer  Fassung wie
fo lgt ,  vorgeschlagen;
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"Zustimmung zur Schaffung und Aufhebung dauernder Stel-
len von Beamten,  Angeste l l ten und Lehrern" .

Dieser  Fassung wird e inst immig zugest immt.

Damit  is t  auch der  3.  T i te l  genehmigt .

Ka r l  P f i s te r ,  F inanzvo rs tand ,  ve rwe is t  be i  S  47  zL f f .  2
auf  den b isher igen S 46 z i f f .  7 .  Er  begründet  den Antrag
des Stadtrates und b i t te t ,  d iesem zuzust inunen.

Rico Kradolfer ersucht um Zustinmung zum stadträtl ichen
Antrag.

Theodor Ulr icb reicht folgende neue Fassung von $ 47
ffi'

"Auf Ende des ersten Amtsjahres ein Aufgabenprogranrn und
einen Finanzplan auszuarbei ten"  .

Jürg Lanz unterstütz t  den Antrag Ul r ich.

Der Rat st inunt dieser Neuformulierung Ulrich mit grosser
Mehrhei t  zv.

Der geänderte Antrag der GPK vereinigt in der Abstimmung
29 Stimmen auf sich, während für den stadträtl ichen An-
trag 7 Stimmen gezähJ-t werden.

Zu S 54 begründet Rico Kradolfer den Mehrheitsantrag der
GPK und empfiehltrmnehmigung zu ertei len.

Hans-Rudolf Leemann votiert für den Minderheitsantrag,
der im Zusarmnenhang mit $ 83 steht. Es handle sich um
ej-ne saubere Zuweisung der Kompetenzen.

Stadtrat  Kar l  Pf is ter ,  F j -nanzvorstand,  setzr .  s ich für
den Antrag des $tadtrates e in und begründet  d iesen.

Werner Burri  und die Fraktj-on SVP/BGB unterstützen den
Minderhei tsantrag.

Dem Mehrheitsantrag GPK/Stadtrat st immen 17 Mitgl ieder
z1) .
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Der Minderhei tsantrag der  GPK vere in ig t
s ich und obsiegt  dami t .

Bei S 56 wj-rd nach Voten
Hans-Rudolf Leemann dem
Yorzug gegeben.

57r

I8 Stimmen auf

von Stadtrat Georges Gross und
Antrag der GPK mit 18 Stimmen der

Auf  den stadt rät l j -chen Antrag ent fa l len 17 St immen.

Bei  S 57 wi rd mi t  grosser  Mehrhei t  dem von der  Minder-
heit der GPK gestel l ten Antrag gegentiber dem Antrag des
St,adtrates zugestimmt.

St,adtrat Geor@oss, Bauvorstand, macht darauf auf-
merksam, Gff iG-5ET g 65 die zif f  .  4 und 6 erübrigen.

Hans-Rudolf Leemann widersetzt sich di_esem nicht.

Mi t  grosser  Mehrhei t  werden d ie Z i f f .  4  (Abwasserre in i -
gung)  und 6 von S 65 gest r ichen.  Der  so bere in ig te Antrag
der GPK wird mit grosser Mehrheit dem Antrag des Stadt-
rates vorgezogen.

Robert Schindler stel l t  den Ordnungsantrag auf Abbruch
der verhandl-ungen und Neuvertagung an einer der nächsten
S i t zungen .

Diesem Antrag wi rd mi t  grosser  Mehrhei t  zugest immt.



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
sfrzuNcvoM 2L. November L977

572

Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Rekurse können gemäss $ 151 des Gemeindegesetzes inner t
20 Tagen e ingere i -cht  werden.

Die nächste Si tzung f indet  am 12.  Dezember 1977 stat t .

Für  r icht iges Protokol l

Der  Ratssekretär
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Protokoll  geprüft

Der Ratspräsident

Der  1.  V izepräs ident

Der  2.  V izepräs ident
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